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Jungen finden wir in den Museen Paris, Bordeaux und Lyon. 
Bekannt ist mir seine Arbeit: Celeopteres du Mexique. 
Straßburg 1834.

33. Coaradt, Leopold, unternahm Reisen nach China, Osttur-
kestan, Deutsch-Ostafrika, Togo und Kamerun; das mit­
gebrachte Koleopterenmaterial gelangte in den Besitz 
des Museums für Naturkunde zu Berlin. Vergl. Kolbe, 
Ueber die von Conradt in Deutsch-Ostafrika (Usambara) 
gesammelten melitophilen Lamellicornier (Berlin. Nat. Fr., 
1892 b

34. Creutzer, Christian, ein österreichischer Entomologe, gab
1799 seine „Entomologischen Versuche“ mit 3 farbigen 
Kupfertafeln heraus. Teile seiner Sammlung im Museum 
Wien.

35. Curtis, John H., Maler und berühmter Entomologe in Lon­
don; von ihm erschienen in den Jahren 1823—40 16 Bände 
„Britisch entomology“ mit 770 farbigen Tafeln; der Preis 
dieses Werkes betrug um 1850 ,,259 Thaler“, heute anti­
quarisch bei W Junk in Berlin W 15: 380.— RM.

36. Cuviejt Georg von, 1769 zu Mömpelgard geboren, besuchte
die Karlsschule in Stuttgart und starb 1832 in Paris als 
Staatsrat (Pair von Frankreich) und Professor der Ana­
tomie. Seine Zeitgenossen aus Fachkreisen nannten ihn 
den „ersten Zoologen“ seines Jahrhunderts. Seine Natu­
ralien-Sammlungen, darunter auch seine Koleopteren, über­
eignete er testamentarisch dem Museum Paris.

(Fortsetzung folgt.)

Die Gross-Schmetterlings-Fauna des Kaiserstuhls 
unter Berücksichtigung der näheren Umgebung.

Von M. li r o m b a oh e r , Freiburg brcisgaii.

(Fortsetzung.)

285. ßmchionycha nuheculosa Exp 1931 bei Wasenvteiler ein 
an Birken abgelesen.

286. ß. sphivx Hufn. Ueberaß auf dem Kaiserstuhl. am Licht, 
bei Tag an Baumstämmen. Die $ P’alter hängen öfters in 
Anzahl an den Leimgürteln, die um die Kirschbäume ge­
legt sind.

287. Miselia oxyacanthae L. Die Raupe auf dem Kaiserstuhl 
zahlreich auf Schlehen und Birnen. Den Falter am Köder 
gefangen.

288. Dichonia aprilina L. Ueberall auf dem Kaiserstuhl zahlreich 
am Köder. Von Dr. Hirtler am 5. 10. 29 ein schwärzliches 
melanotisches Exemplar bei Vogtsburg am Köder gefangen.

289. Dryobota protea Bkh. 1931 beim Jägerhof am Licht gefangen.
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290. Dipterygia scabriuscula L. Wasenweiler und bei Vogtsburg 
vereinzelt am Köder. Die Raupen an obigen Orten geleuchtet.

291. Rhizogramma detersa Esp. Ueberall auf dem Kaiserstuhl 
als Raupe häufig. Den Falter am Köder und Eicht. bei Tag 
an Stämmen und Zäunen.

292. Chloantha polyodon CI. Vereinzelt am Köder bei Wasenweiler, 
Ihringen und Vogtsburg, auch an blühender Berberitze 
gefangen.

293. Callopislria purpureofasciata Pili. 1931 zwei Raupen auf dem 
Hochbuck an Adlerfarn gefunden. Die Raupen lassen sich 
beim geringsten Geräusch fallen.

294. Polyphaenis sericata Esp. Bei Vogtsburg vereinzelt am Köder, 
die Raupen dort in Anzahl geleuchtet. Von Apotheker Guth 
auch auf der Mondhalde gefangen.
ab. mediolucens Fuchs unter der Art nicht selten.

295. Trachea atriplicis L. Ueberall auf dem Kaiserstuhl, häufig 
am Köder. Die Raupen bei Vogtsburg auf Atriplex geleuchtet.

(Fortsetzung folgt.)

Berliner Entomologen-Verein.
Sitzungsbericht vom 7. April 1932.

Anwesend 28 Mitglieder. 3 Gäste. Vorsitz Herr Hannemann.
Der Herr Vorsitzende machte zunächst die traurige Mittei­

lung, daß unser langjähriges, tatkräftiges Mitglied. Herr Dadd. 
nach längerer Krankheit am 25. März d. J. verschieden ist. Herr 
Dadd hat sich durch seine eifrige Tätigkeit besonders in der Er­
forschung unserer heimatlichen Fauna verdient gemacht, auch 
auf seinen Auslandsreisen hat er sich stets der Entomologie ge­
widmet, er sammelte in England, Südfrankreich, Spanien, in der 
Schweiz, auf dem Balkan und cs ist ihm vergönnt gewesen, auch 
hier interessante Feststellungen zu machen, über die er in unserem 
Kreise des öfteren berichtet hat Besonders bei der Erforschung 
der Fauna von Digne hat er nütgewirkt. Ferner ist seine einzig­
artige, 20 Kästen umfassende Catocalen-Spezialsaimnlung der 
ganzen Erde zu erwähnen, von denen er einige Arten erstmalig 
gezüchtet hat und deren Biologie er beschrieb. Die Versamm­
lung ehrte das Andenken des Verstorbenen (buch Erheben von 
den Plätzen. An seinem Grabe ist im Aufträge des Vereins ein 
Kranz niedergelegt worden.

Im entomologischen Teil zeigte Herr Rangnow jun. eine Serie 
frisch geschlüpfter Falter von Cidaria q'uadrifasciala Cb, die er 
aus im Februar gefundenen Freilandraupen erhalten hat.. Da­
runter befinden sich einige Stücke der ab. thedenii Lampa mit 
samtschwarzem Mittelfeld, die nach Angabe des Vortragenden im 
männlichen Geschlecht recht selten vorkommt.

Herr Dr. Reich zeigte aus seiner Arctiiden-Spezialsammlung 
folgende Parasemia plantaginis L.-Rassen:
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